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Arthur Schnitzler an Felix Salten, 4. 3. 1903

|4. 3. 903.
lieber Freund, mit M. H. konnte ich bisher kaum hundert Worte unauffällg ſpre-
chen; der Brief, den Sie erhalten, iſt natürlich die Reaction auf meine Mittheilg;–
in dieſen Tagen habe ich jedenfalls wieder Gelegenheit ſie zu ſehen (vielleicht

5 heute) und bringe das gewünſchte ſchwere bei. Ich habe nicht den Eindruck,
daſs Gefahren drohen. Nicht »Verlogenheit«, aber naive Unechtheit ſozuſagen.
Glauben Sie nicht?– |– Die Proben haben mir keine beſondere Freude gemacht;
imerhin komt einiges beſſer heraus als ich dachte. Mit Leſſing vertrag ich mich
ſchlecht. Brahm iſt klug und quälend imer. Paul G. geht als »verbloedeter Thor«

10 herum. (So nent er ſich ſelbſt, in Anſchluſs an eine ^unglückliche^ Liebes-
geſchichte, die er in ganz Berlin ſelber erzählt hat.)– Heut Abend komt Olga an
|Samſtag mein Bruder (wahrſcheinlich.)– Ich hoffe Dinſtg früh zu Hauſe zu ſein
und ſpreche Sie wohl gleich in den erſten Tagen. Zu dem neuen »Avancement«
gratulir ich herzlich. Herr WIGAND war hier bei mir; ſolang ich nur durch LANTZ

15 von den adminiſtr. Zuſtänden der »Zeit« erfahren hatte, konnte ich einige für
|unbewußt übertrieben halten, aber nach den Berichten des Herrn W. find ich
das Verhalten des hier in Betracht komenden Hinausſchmeißer ^undwie

^

Gage-
verkürzer und Proceſsführer einfach ſkandalös.–
– Leben Sie wohl, ſeien Sie

20 herzlich gegrüßt, auf Wiederſehen
Ich hoffe Ihre Frau iſt wohl,
Ihr

A.
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9 verbloedeter Thor ] vgl. A. S.: Tagebuch, 22. 2. 1903
14 Herr Wigand war hier ] vgl. A. S.: Tagebuch, 3. 3. 1903
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